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Psalm 63

Gott, mein Gott,
ich warte dein ganzen Tag:
daß der Briefträger kommt,
daß ein alter Freund wieder mal zu Besuch kommt.
Ich warte auf tausend Dinge, kleine und große.
Idh sehne mich
nach einem guten Wort und nach Frieden.
Ich hoffe auf tausend Dinge, kleiine und große.
Und manchmal, Herr, da warte ich auf diich;
und imanchmal halb ich Durst nach einem Wort von dir.
Ja, darum geh idh timmer Wieder in den Gottesdienst,
nur darum hab ich den Bibelkurs besucht.
Dodh meistens warte Ach im Gottesdienst vergebens,
die Bibel blidb ein Buch mit sieben Siegeln.
Nur wenn der lang ersehnte Brief endlich im Briefkasten gelandet ist,
ein Freund mir zeigt, daß ich nicht ganz allelin bin,
dann bin idh wirklich froh;
Herr, willst du dadurch zeigen, daß du kommst?
Wie viele Menschen gibt es, die warten
und die durstig sind.
Dann könnte es der Brief von mir sein
oder mein Besuch,
durch die du kommst:
zur alten Frau im Nachbarhaus,
zur kinderreichen Familie gegenüber,
zum elternlosen Kind im Kinderheim.
Sie wären nicht allein, ich wäre nioht allein, du wärest nicht allein.
Iah glaube, wir könnten dann sogar wirklich Gottesdienst feiern,
wir könnten wirklidh die Bibel lesen.
Wenn wir einander nicht mdhr widerstehen,
werden wir unseren Mund öffnen können,
um didh zu loben,
um dir zu danken,
Tag und Nacht.

Aus: «Potsdamer Kirche», Nr. 11, 1975 Psalm 63 nach Diethard Zils
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